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Haus am Meer

Der Yachthafen von Burgtiefe auf der Ostsee-Insel 
Fehmarn hat ein neues Gesicht erhalten. Ein direkt 
am Hafen liegendes Geschäfts- und Wohnhaus 
wurde saniert und auf drei Geschosse aufgestockt. 
Freundlich und offen wirkt das Gebäude, die 
großzügige Fensterfront bietet Blickfreiheit aufs 
Meer. Für die Fassadenbekleidung der beiden 
vollständig sanierten unteren Geschosse wurde 
das Steckpaneel PLUS aus Aluminium in Hellgrau 
gewählt. Das neu aufgestockte Obergeschoss mit 
den entsprechenden Fassadenpaneelen in Rot 
bildet hierzu einen stimmungsvollen, skandinavisch 
anmutenden Kontrast.
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Geradlinig

Die Fassadengestaltung dieses Neubaus orientiert 
sich an den klaren Strukturen des Gebäudes. 
Geradlinige Fensterreihen wechseln sich ent-
sprechend der Aufteilung der Geschosse mit einem 
klassischen Wellprofil 27/111 ab. Das dunkler 
gehaltene, großflächige Trapezprofil 20-75 an der 
Stirnseite des Gebäudes bekleidet die Fassade 
geschossübergreifend und bildet einen imposanten 
Abschluss.
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Auf der ARCHITECT@WORK stellen wir Ihnen gerne persönlich unsere Neuheiten für die 

Metall-Fassade vor – am 23./24. Oktober 2013 in Berlin, am 4./5. Dezember 2013 in Düsseldorf.„

Zeitlos schön

Im Rahmen der energetischen 
Sanierung dieses Mehrfamilienhauses 
wurden zur Fassadenbekleidung 
Kastenpaneele aus Aluminium in zwei 
Farbtönen gewählt. Die horizontal 
verlegten Paneele verleihen dem 
siebenstöckigen Wohnhaus ein neues, 
klassisches Erscheinungsbild; durch 
die ausgeprägte Fugenführung erhält 
die Fassade zusätzliche Struktur.
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